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Su flüjlerft, Cieb jle, mir ein 2öort ins Ohr.
Soll Zärtlichkeit und innigjlem (Befühl:
Gs kommt mir roie ein holdes Slärchen oor,
Qch feh' Gchehera3ade auf dem Sfühl [dort,
Sei ihrem Gchah der laufcht mit Gpannung
Sleibt aber kalt, denn Slang ift nur das 2Bort.

3ch aber fühle bei des SSortes Son
Sen Sinn 3ugleich und roas drauf folgen mujj.
(Ein füjjes 2thnen, und ich hoffe fchon
Gin leif ©ernähren, Cippenfpiel und Suf}
Clnd mit dem Suffe roird das ßer3 fo roarm.
Sein ßalten mehr, du liegft in meinem 2lrm.

3ch trage dich 3um roelchen Riffen hin,
Sein Gngelsköpfchen finkt fchon fanft 3urück :

Su gibfl dich gan3, ich gebe, roas ich bin.
Gag', Ciebfle, fage, ifl das nicht das ©lück?
©o roird aus eines 2Sortes Sauberklang
Sie Ciebe reif, da es 3um lâerçen drang.

Slnakrcon

S)as (Êrfte
G n 1 1 o b t e (mit Sränen in den 2Iugen) : Slein

Cieber, unfere Serlobung ifl nun aufgehoben

: ich möchte dir alles 3urückgeben, roas
ich in der gan3en Seit oon dir bekommen
habe.

Gnt lob ter (freudig erregt): Saufend Sank,
meine Ciebe. Sange, bitte, fofort mit den

Hüffen an. 3aron

ôrau Gtadtrichter: Sag,
ßerr Seufi. Gie roerded
perfe au oertrete gfi p. am
©raroall, d' Soli3eiftund
chönt ja nüd oerlengeret
roerden ohni 3hri 2ïïit-
roürkig.

ßerr Seufi: Gälboer-
fläntli hän i die Gaat au
roelle gan aluege, roo de
Sflüger gfäet hät, i

Srau Gtadtrichter: Gs ifl fuft en heitere
2Sei3e oüre cha! 2Sas tenked ächt ä diene.
roo dere Gchnuderiroar ä ferig Sheärie gä
händ, roenn f oor dene Sotne 3uejtöhnd?

ßerr Seufi: ©lieh oiel roie oorher. Clebri-
ges feit mr dem fpinne, nüd tenke.

Srau Gtadtrichter: Gie roärid allroäg im
2Sältfchen inne nidig roorde, roä mir nüd
ä na oerrückt roorde roärid.

ßerr Seufi: Sir muefj thue roie dis Cüt,
und ieh ifl ja die halb 2Belt oerrückt.

Srau Gtadtrichter: Gäb hät na gfehlt,
dajj na Srauen und Ghind agfehoffe roorde
find und fäb hät.

ßerr Seufi: Siefäbe roerded roohl nüd bim
2Jbroäfche oder bim Cisme tröffe roorde jl

Srau Gtadtrichter: ©s nimmt mi nu
SSunder, roenn 's ämal Ornig git und fäb
nimmts mi.

ßerr Seufi: 223enn f ämal em ä Gtadtrath
de ßund oerfchüjjed oder enere Srä Se-
gierigsrath ihri Ghah, cha's oiellicht en
2/enderig gä im Sitroeufche.

S)er Uneigennützige
Aus 25ümp1i3 biefet fich er, der ihn eitrig ift, in einem
Slrkular den Ortfchaften der 6chroei3 an, gratis
Sorträge über elf oerfchiedene Shemata, Gngland betreffend,
halten 3U roollen. 223er ihm das ®eld 3ur Ausübung

diefer Selbftloflgkeit gegeben hat, fagt er nicht.

Clnferen ßausdichter hat das 3U den Serfen
begeiftert :

Gharakterooll ifl feine 2(rt
fluch jeht noch in der ©egenroart.
Saut kündet er den Sürgern an,
£>. roas er alles 3eigen kann,
£>, roas er bietet ohne ©eld,
Sofern er einen Sortrag hält,
gäfjt man ihn fagen, roas fein ßer3
3m Ceid empfindet und im Gchmer3.

(SharakterooH ijl, roas er fpricht,
?luch nimmt er keine Sahlung nicht.
fiäjjt man ihn nur für Gngelland,
£>, Silder auf die roeijje 28and,
jD, Silder 3aubern fo und fo,
So ifl der Snabe dondersfroh,
Segt noch 3ur Sot ein Gümmlein drauf.
$ndem er's hat. Gin guter Sauf.

(Eharakterooll oerfpricht der 2Hann,

fjuf 2TCammon komm' es ihm nicht an.
8aff man ihn fagen, roas er rooll',
£), mag er anderer Seutel ooll,
C roend' er's guten Sroecken 3U,

Sofern man 3ahle. Su, 0, du,
Sach' nicht und frage nicht, du Saib:
gndem: Sut er's 3um Seitoertreib

(Sharakterooll und Satriot!
îtch, dann, dann hat es keine Sot.
Sängjl kennt man ihn. Sas ijl ein ßeld,
£1, der oom Slammon gar nichts hält,
£, der fich patriotifch 3iert.
Sofern die Gache ftch-rerrtiert.
Safjt deshalb keinen Sroeifel 3U,

3ndem ihr fragt: 2Bofür, 1D03U?
2Iebelfpalter

2Xeues 2Sort
Clnlängfl roollte ich einen Säcker überreden,

mir ein altes ehemaliges Sünferroeggli ohne
Srotkarte ab3ugeben. 3di nahm alle Sraft
3ufammen, es galt mir ja, 3U rühren des
Säckers altgebacknes ßer3", fprach lange und
gelehrt auf ihn ein, fprach über alte 28eggli
im 2Illgemeinen und fein uraltes Sünferftückli
im Sefondern, oerglich die Srotkarte mit der
Suckerkarte und hob heroor, dajj fein oer-
trocknetes Gtückchen Srot demnach blofj auf
eine Sonferoierungsbrotmarke 2lnfpruch
erheben dürfte, roobei ich ihn darauf aufmerkfam
machte, dajj er und fein 2Beggli die lehtge-
nannte Slarke möglicherroeife gar nicht mehr
erleben roerden.

Clmfonft! Ser durch meine lange Sede
etroas fchläfrig geroordene Slann erklärte mir
gähnend in barfchem Sone, da|j bei ihm alle

brotkartenlofe Sünfte die reinfle Ser-
fchroendung feien. afkah

2ïetre* <5treiche xxus ©ehtida
1.

3ofef Sniller ifl 3U fünf gahren Suchthaus
und 3ehn fahren Candesoerroeifung oerurteilt.
Sie 2Seisheit der Sichter in Gchilda bejlimmt,
dajj die längere Gtrafe 3uerfl angetreten roerden

foll. 3ofef Sniller hat alfo 3unächfl die
Gtadt für 3ehn 3ahre 3U oerlaffen und dann
die fünf [fahre Suchthaus an3utreten.

Gb er kommen roird?
Sraugott Clnoerjland.

Sriefkaften der Kedaktion
Papierfchtoeijcr. (Es darf Sie

nicht oerdriefien, roenn Sie fo
genannt roerden. Rapier ift heute ein
gefuchter Artikel. Schliefilich ifi nicht
3U oergeffen, dafi es 3roifchen Klo-
fett- und Sergamentpapier fehr oiele
25arianten gibt. (Einer unferer
Bekannten roürde Sie, roenn er Sie
kennte, einen pergamentpapierenen
Schroei3er nennen. Sie find fehr
tüchtig und haltbar, roas oon den
klofettpapierenen nicht 3U fagen ifi.

Unzufriedener. Sie find alfo, roie Sie fagen, mit
den Un3ufrledenen un3ufrieden und fchreiben uns:
28enn die (Ernüchterung kommen roird, roerden fich alle
jene gan3 bedenklich fchämen, die am Aufierfihler Kra-
roall teilgenommen haben. Oder ift es nicht lächerlich,
dafi Saufende oon 2ïïenfchen fich oon 3roei ßalbnarren,
oon denen der eine bereits als folcher geeicht ift. 3U
Säten hinreiften laffen, die nicht mehr 3U oerantroorten
find. 2Sie foll man oor einem Solk Sichtung haben,
das 3toei ungebildete TTCenfchen, oon denen keiner einen
graden Sat) 3U reden imftande ift, unbedenklich als feine
Sührer anerkennt, blofj roeil deren 2ïïaul um einige 3oll
größer geroachfen ifi, als man es fonft hier 3U erleben
geroöhnt Ifi? Unrecht haben Sie ja nicht, über
gerade roas Sie über das ATaul fagen. ift leider eine alte
Satfache. gn unferm Seitalter des ©elftes regiert
derjenige, der das gröfite Sreftroerkjeug hat, rooraus 3U
fchlleften Ifl, dafi der gröfite ©eift fich allemal in Sorm
einer ausgiebigen 2Haulfperre offenbart.

ïaggelder. 2in 6. 6. in 6f. <B. 223ir haben auch
gelefen, roas Kationalrat 2Seber 3ur (Erhöhung des
Saggeldes der Kationalräte gefchrieben hat. (Es ift in der
Sat groftartig, dafi man mit .Seuerungs3ulagen" immer
gerade dort anfängt, roo fchon 3uoiel gegeben roird. (Es
find unter den Kationalräten bekanntlich über fünf3ig
Sro3ent OTänner, die, foroelt fie als 2ïïitglleder der
Sundesoerfammlung überhaupt eine Kolle fpielen, dies
nur infofern tun, als fie roährend der Seit der Sagungen
dem lieben ßerrgott den Sag abftehlen. (ind dafür
roären eigentlich 3roan3ig Sranken mehr als genug.

tDieder einer. (Es fchreibt uns roieder einer : geh
roäre in der Gage, ghnen für ghr gefchähtes Slatt eine
2Jn3ahl (ca. 2030 Stück) kleinere und größere Anekdoten,

2Bit)e, Sruckfehler etc. 3U überlaffen. 2Senn Sie
23edarf an obigem haben, fo bitte Ich um gefl.
Preisangebot, (geh gebe fte billig.) Verehrter ßerr, roir
haben tatfäehlich Sedarf. Aber ein Angebot? 2Bir
fürchten fehr, Sie könnten dabei 3U kur3 kommen und
fchlagen ghnen daher oor, eine Auktion 3U oeranfialten,
Sie dürfen dabei allerdings nicht den Sehler begehen.
den ein anderer in ghrem Sali begangen hat. (Er Ilef3
nämlich die als Käufer in Betracht kommenden 2TIen-
fchen feine 2Sit>e oor der Auktion lefen. Sarauf haben
fle fich allefamt totgelacht und konnten natürlich nicht
mehr bieten, ßingegen können Sie uns diefe 28itje
ruhig fchicken. 2Slr find auf das Schlimmfie gefafjt.
2Sir lachen fehr feiten über eine (Elnfendung. Clnd tot
haben roir uns überhaupt noch nie gelacht.

Jur Uotij. üm Serfpätungen 3U oermeiden.
find Sufendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche Adreffen 3U richten, fondern an die
Kedaktion oder an den Serlag.

Kedaktion: Paul ?lftbeer. Selephon Selnau 1233.
Sruck und Serlag : ^ean $rep, 3fM<*>» Sianaftrafie 5

Selephon Selnau 1013.

Champagne Strub

Cin Wort
Du flüsterst. Liebste, mir ein Wort ins Okr.
Doli Zärtlickkeit unci innigstem Gesükl:
Es kommt mir wie ein Koloes Märcken vor.
Ick sek' Sckekerazoäe aus äem Psükl säort.
Bei ikrem Sckak äer iausckt mit Spannung
Bleibt aber kalt, äenn RIang ist nur äas Wort.

Ick aber sübie bei äes Wortes Ton
Den Sinn zugieick unä wos äraus folgen muß.
Ein süßes Aknen, unä ick kosse sckon
Ein leis' Gewäkren. Lippenspiel unä Auß
Unä mit äem Ausse wirä äas Kerz so worm.
Aein Kalten mekr. äu liegst in meinem Arm.

Ick trage äick zum weicken Aissen kin.
Dein Engeisköpscken sinkt sckon sanst zurück :

Du gibst äick ganz, ick gebe, was icb bin.
Sog'. Liebste, sage, ist äas nicbt äas Gillck?
So wirä aus eines Wortes Zauberklang
Die Liebe reis, äa es zum Kerzen ärong.

Anakreon

Das Erste
E n t i o b t e (mit Tränen in äen Augen) : Alein

Lieder, unsere Aeriobung ist nun ousgebo-
ben : icb möcbte äir alles zurückgeben, was
icb in äer ganzen Zeit von äir deKommen
kabe.

Entlob ter (freuäig erregt): Tausenä Dank.
meine Liebe. Sange, bitte, sosort mit äen
Aüssen an. I-,son

Trau Staätricbter: Tag.
Kerr seusi. Sie weräeä
perse au vertrete gsi si am
Grawa». ä' Boiizeistunä
cbönt ja nüä verlengeret
weräen obni Ikri Alit-
würkig.

Kerr Seusi: Sälboer-
stäntli bän i äie Saat au
weiie gan oiuege. wo äe
Pslüger gsäet bät. i

Srau Staätrickter: Es ist sust en keitere
Welze ollre cka l Was tenkeä äckt ä äiene.
wo äere Scknuäeriwar ä serig Tkeärie gä
känä. wenn s' vor äene Totne zuestöknä?

Kerr Seusi: Glick viel wie vorker. klebriges

seit mr äem spinne, nllä tenke.
Srau Staätricbter: Sie wäriä allwäg im

Wäitscken inne niäig woräe. wä mir nüä
ä na verruckt woräe wäriä.

Kerr Seusi: Air mueß tkue wie äis Lüt.
unä ietz ist ja äie kalb Welt verruckt.

Srau Staätricbter: Säb bät na gsebit.
äaß no Srauen unä Ckinä agsckosse woräe
sinä unä säb bät.

Kerr Seusi: Diesäbe weräeä wobl nüä bim
Abwäscbe oäer bim Lisme trosse woräe si?

Srau Staätricbter: Es nimmt mi nu
Wunäer. wenn 's ämai Ornig git unä säb
nimmts mi.

Kerr Seusi: Wenn s' ämal em ä Staätrotb
äe Kunä oerscbüßeä oäer enere Srä Re-
gierigsratk ibri Cbah. cka s vieilickt en
Äenäerig gä im Zitweuscbe.

Der Uneigennützige
Aus Bümpliz bietet sicb er. cier ibn einzig ist. in einem
^Zirkulär clen Ortsckasten cler Sckweiz an, gratis Bor-
Iräge über elf versckieclene Tkemala, Englanci delressenci,
kalten zu wollen. Wer ikm cias Gelci zur Ausübung

ciieser Selbstlosigkeit gegeben kat. sagt er nickt.

(Unseren Kausäickter kat äas zu äen Aersen
begeistert :

Cbarokterooli ist seine Art
Auck jetzt nock in äer Gegenwart.
Laut kllnäet er äen Bürgern an.
O. was er alles zeigen kann.
O. was er bietet obne Gelä.
Sosern er einen Vortrag bäit.
Läßt man ikn sagen, wos sein Kerz
Im Leiä empsinclet unä im Sckmerz.

Ckaraktervoil ist. was er sprickt.
Auck nimmt er keine Zablung nickt.
Läßt man ikn nur sllr Cngelionä.
O. Biiäer aus äie weiße Wanä.
O. Biiäer zaubern so unä so.

So ist äer Anabe äonäerssrob.
Legt nocb zur Rot ein Sümmiein äraus.
Inäem er's bat. Ein guter Raus.

Cbaraktervo» verspricbt äer Alann.
Aus Alammon komm' es ikm nickt an.
Lass' man ikn sagen, was er woll'.
O. mag er anäerer Beutel oo».
O. wenä' er's guten Zwecken zu.
Sosern man zakie. Du. o. äu.
Lack' nickt unä srage nickt, äu Raib:
Inäem: Tut er's zum Zeitvertreib?

Cbaraktervoll unä Patriot!
Ack. äann. äann kat es keine Rot.
Längst kennt man ikn. Das ist ein Keiä.
O. äer vom Mammon gar nickts kält.
O. äer sick patriotisck ziert.
Sosern äie Sacke sick rentiert.
Laßt äeskaib keinen Zweisei zu.
Inäem ibr sragt: Wofür, wozu?

??ede1spaU-r

Neues Wort
(Unlängst wollte icb einen Bäcker überreäen.

mir ein altes ebemaiiges Tünserweggii okne
Brotkarte abzugeben. Ick nakm olle Rrast
zusammen. ..es galt mir ja. zu rllkren äes
Bäckers aitgebacknes Kerz". spracb iange unä
geiebrt auf ibn ein. spracb über alte Weggli
im Allgemeinen unä sein uraltes Sünserstückli
im Besonäern, vergiicb äie Brotkarte mit äer
Zuckerkarte unä kob bervor. äaß sein
vertrocknetes Stllckcnen Brot ciemnack bloß ous
eine Aonseroierungsbrotmarke Ansprucb
erbeben ällrste. wobei icb ikn äaraus aufmerksam
mackte. äaß er unä sein Weggli äie ietztge-
nannte Aîarke mögiickerweise gar nickt mekr
erleben weräen.

(tmsonst? Der äurcb meine iange Reäe
etwas scbiäsrig geworäene Alann erklärte mir
gäknenä in barscbem Tone, äaß bei ibm alle

brotkartenlose Rllnste äie reinste Ber-
scbwenäung seien. «nà

Nîue Streià <tus Scrnì6a
i.

Joses Rniller ist zu fllns Iabren Zucbtbaus
unä zekn Iakren Lanäesverweisung verurteilt.
Die Weiskeit äer Rickter in Sckiiäa destimmt.
äaß äie längere Strafe zuerst angetreten weräen

soll. Joses Rniller bat also zunäcbst äie
Staät sllr zebn Iabre zu verlassen unä äann
äie süns Iobre Zucbtbaus anzutreten.

Ob er kommen wirä?
Traugoit tUnverstanä.

Briefkasten cler Redaktion
Papierschweizer. Es clarf Sie

nickt vercirießen, wenn Sle so
genannt wercien. Papier ist keute ein
gesuckler Arlikel. Sckiießiick ist nickt
zu vergessen, ciasz es zwiscken Rio-
sett- uncl Pergamentpapier sskr viele
Varianten gibt. Einer unserer Be-
kannten würcie Sie, wenn er Sie
kennte, einen pergamentpapierenen
Sckweizer nennen. Die sinci sekr
lücktig unci kaildar, was von clen
kloseltpapierenen nickt zu sagen ist.

Unzufriedener. Sie stnci also, wie Sie sagen, mit
cien Unzufriedenen unzufriecien uncl sckreiben uns:
Wenn ciie Ernückterung kommen wirci. weräen stck alle
jene ganz becienklick sckämen, clie am Außersikier Rra-
wall teilgenommen kaben. Ocler ist es nickt läckerlick,
ciah Tausende von Alenscken stck von zwei Kaibnorren,
von clenen cier eine bereits als solcker geeickt ist. zu
Taten kinreißen lassen, ciie nickt mekr zu verantworten
stnci. Wie so» man vor einem Bolk Acktung kaben,
cias zwei ungediiciete Atenscken, von clenen keiner einen
graclen Sah zu reclen imstande ist, unbeclenklick als seine
Sükrer anerkennt, blos) we» cieren Alaul um einige 5Zoll
größer gewacksen ist. als man es sonst kier zu erleben
gewöknl lst? Unreckt kaben Sie ja nickt. Aber ge-
racle was Sie über clas Alaul sagen, ist leicier eine alte
Tatsacke. In unserm Zeitalter cies Geistes regiert 6er-
jenige, 6er 6os größte Srehwerkzeug kat. woraus zu
sckließen Ist, 6aß 6er größte Geist sick allemal In Sorm
einer ausgiebigen Maulsperre offenbart.

Taggelöer. An S. V. in St. G. Wir kaben auck
gelesen, was Aationairat Weber zur Erbökung cies Tag-
ge>6es 6er Aationalräle gesckrieben kal. Es ist In 6er
Tat großartig, 6aß man mit .Teuerungszulagen" immer
geracle clort anfängt, wo sciion zuviel gegeben wir6. Es
sin6 unler 6en Nationalräten bekanntlick üder sünszig
Prozent Männer, 6Ie. soweit sie als Alitglie6er 6er
Bun6esversammlung überkaupt eine Rolle spielen, ciies
nur Insofern tun. als sie wäkrenci 6er 5Zei! 6er Tagungen
6em lieben Kerrgott cien Tag absteklen. Uncl ciasür
wären eigentlick zwanzig Sranken mekr als genug.

tvieoer einer. Es sckreibt uns wie6er einer: Ick
wäre in 6er Lage. Iknen sür Ikr gesckähtes Blatt eine
Anzaki (ca. 2020 Stück) kleinere unci größere Anek-
cioten, Witze. Drucksekler etc. zu überlassen. Wenn Sie
Beclars an obigem kaben. so bitte Ick um gest. Preis-
angedot. (Ick gebe sie billig.) Berekrter Kerr, wir
kaben iatsäcklick Beciarf. Ader ein Angedot? Wir
sürckten sekr. Sie könnten ciadei zu kurz kommen unci
sckiagen Iknen ciaker vor. eine Auktion zu veranstalten,
Sie ciürfen ciabei allerckngs nickt cien Sekier begeben.
clen ein ancierer in Ikrem Sa» degangen kat. Er ließ
nämlick 6Ie als Räuser in Betrackt kommenclen AIsn-
scken seine Witze vor 6er Auktion lesen. Darauf kaben
sie sick allesamt totgelackt un6 konnten natüriick nickt
mekr bieten. tZingegen können Sie uns 6iese Witze
rukig sckicken. Wir sinci auf 6as Scklimmfle gefaßt.
Wir lacken sekr selten über eine Einsenciung. Uncl tot
kaben wir uns überkaupt nock nie gelackt.

Zur Notiz. Um Verspätungen zu vermelden.
sin6 5Zussn6ungen sür ciieses Blatt nickt an per-
söniicke Aciressen zu rickien. sonciern an 6!e Re-
6aktion ocler an cien Verlag.

Reciaktion: Paul Mtkeer. Teiepkon Selnau I22S.
Druck un6 Aeriag : ?ean Zrep, Zürich, Dicmastraße S

Teiepkon Selnau lOIJ.

(Kampagne Ltrul?
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